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Der alte und der neue Gemeinderat geben sich die Ehre. 

Der ehemalige Feuerweiher ist seit einiger Zeit ent-
leert und darbt vor sich hin. 



per 23.12.2016 

 

Gesundheit und Zufriedenheit, 
nebst allem, was dich sonst erfreut, 
ein langes Leben obendrein, 
soll alles Dir bescheret sein. 

 
 

 

Fortsetzung



Zahlreiche Jugendliche wurden für erfolgreiche Lehrabschlüsse 
geehrt. Auf dem Bild: Julia Rupp, Simon Rupp, Jasmin Müller, 
Nadine Maurer, Markus Maurer  

Bericht: Hilda Rösch    





Der 
Gemeinderat sieht hier die Selbstbestimmung in wichtigen Fragen 
als vordergründig, sowie ein möglicher Verlust an Leistungen. Weiter 
befürchtet der Rat bei einer Fusion einen Identitätsverlust, der das 
Leben in der Gemeinde negativ beeinflussen könnte.“

„Mit den Antworten auf gezielte Fragestellungen will der 
Gemeinderat die Bevölkerung hören und ihre Anliegen und Bedürf-
nisse wahrnehmen.“

„Das Leitbild soll künftig während zehn Jahren als Grundlage für die 
Legislaturplanung und die Jahresziele des Gemeinderates dienen. 
Ziel ist es, dass das fertige Leitbild im Dezember vorliegt.“

Kaum einmal kommt der Gemeinderat dazu, sich aus dem Dickicht 
der vielen Geschäfte zu befreien und sich strategischen Fragen zu 
widmen.“

„Die Gemeindeentwicklung von Fischbach 
soll nicht vom Gemeinderat allein bestimmt werden, die Bevölkerung 
soll daran Anteil haben. Entsprechend sollen Interessenvertreter und 
Bevölkerungsgruppen in dieser Kommission Einsitz nehmen, so 
dass die Gruppe breit abgestützt ist.“

„An diesem Ziel will sich der Ge-
meinderat orientieren und sich mes-
sen lassen. Damit das Ziel aber er-
reicht wird, ist er auf die Unterstüt-
zung der ganzen Bevölkerung an-
gewiesen. Alle sollen am gleichen 
Strick ziehen.“ 

„Der Gemeinderat 
möchte deswegen von einer öffentli-
chen Informationsveranstaltung ab-
sehen, auch um erneute Negativ-
schlagzeilen zu vermeiden. Vielmehr 
sollen die betroffenen Anstösser 
direkt vom Sozialdepartement infor-
miert werden.“

Bericht: Alfons Lichtsteiner 







Dieses Jahr war auch wieder die Krippe der Familie Leuenber-
ger aus Ufhusen aufgestellt. Der „Biecht“ trug wesentlich zur 
winterlich schönen Stimmung bei. 

„In den vergangenen Jahren hat sich die Organisation gut 
eingespielt, aber es gibt mehr Arbeit als man denkt. 
Schön ist, dass die Vereine und Gruppen welche ange-
fragt werden, jeweils sehr bereitwillig mitmachen“,

Zur Überraschung der zahlreichen Besucher 
wurden am 23. Dez. anlässlich des Jubiläums 
10 Jahre Lichterweg zahlreiche Himmels-
laternen in den Nachthimmel entsendet.  

Alice Hunkeler und 
Karin Reber mach-
ten den Schluss und 
starteten gemein-
sam die letzte Him-
melslaterne.  

Die vielen Anwe-
senden hatten ihre 
helle Freude und 
verfolgten die Lich-
ter, bis sie im Nebel 
entschwanden.  



Mit der Kerze in der Hand lauschen und staunen. 

fammos

fammos

Die Frauenstimmen klangen wunderschön. 

Bericht: Alfons Lichtsteiner 



Text und Bilder: Michael Bieri 
Sekundarschule Zell



Die Grundschüler spielten konzentriert und schon ganz sicher. 

Simon Stankowski dirigierte die grosse Flötenschar der Grundschüler. 

Bläser spielten unter dem Chorbogen. 

Gespielt wurde auch auf der Orgel. 

Bericht: Roger Stöckli 



Bericht: Fourier Isabelle Kaufmann 



sponsoring@freilichttheater-
grossdietwil.ch



Sie haben alle übertroffen: v.l. die Vereinsältesten 
Josef Lingg und Hans Schwegler (1. Rang Glücks-
stich). Auf dem Foto fehlt Martin Roos. 



Das knusperige Pulet mundete herrlich. 





„Meine Kunden schät-
zen die persönliche Atmosphäre und die Zeit, die ich für 
sie habe“

„An meinem Beruf schätze ich den Kontakt 
mit den Menschen und die persönlichen Ge-
spräche. Es ist eine kreative Tätigkeit und die 
persönliche Beratung der Kunden und Kun-
dinnen ist mir wichtig. Dafür nehme ich mir 
die Zeit“,  „Mein 
Salon heisst einzigARTig, weil ich jeden 
Menschen als einzigartige Persönlichkeit  
sehe. Auf diese Einzigartigkeit möchte ich in 
meiner Arbeit und in den Begegnungen mit 
den Kunden eingehen.“ 

einzigARTig

einzigARTig









Auch Jael und Shirin haben nebst vielen andern Kindern aus Fischbach am Kinderbasteln in Zell teilge-
nommen und schöne Geschenke für Weihnachten gebastelt. 




